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Qualitätsmerkmale der Statistik

1 Allgemeine Angaben zur Statistik
1.1  Bezeichnung der Statistik: Statistik der allgemeinbildenden und beruflichen Schulen

1.2  Berichtszeitraum: Schuljahr

1.3 Erhebungstermin: Beginn des Schuljahres

1.4 Periodizität: jährlich

1.5 Regionale Gliederung: Bundesgebiet, Länder, in den Ländern bis zu Gemeindeebene bzw. Schulen.

1.6 Erhebungsgesamtheit, Zuordnungsprinzip der Erhebungseinheiten: Die Erhebungsgesamtheit besteht

aus allen unter 1.7 genannten Erhebungseinheiten.

1.7 Erhebungseinheiten: Schüler und Lehrkräfte an öffentlichen und nicht öffentlichen Schulen.

1.8 Rechtsgrundlagen: Auf Bundesebene handelt es sich um eine koordinierte Länderstatistik

(basierend auf Vereinbarungen mit der Kultusministerkonferenz in Verbindung mit § 3 Abs. 2a BStatG). 

In den Ländern bestehen i.d.R. landesspezifische gesetzliche Grundlagen.

1.9 Geheimhaltung und Datenschutz: Derzeit werden in den Ländern die Schulstatistiken auf Einzeldaten 

 umgestellt. Details zur Datenhaltung entsprechender Bundesdaten sind noch nicht geklärt.

2
2.1 Erhebungsinhalte: Zum Erhebungsprogramm der Bundesschulstatistik gehören Angaben über Schulen, 

Klassen, Schüler, Absolventen/Abgänger und Lehrer. Die Schulstatistik liefert jährlich detaillierte Infor-

mationen u. a. über die Entwicklung der Schülerzahlen nach Klassenstufen und Schularten, der Absol-

venten nach Abschlussarten und der Lehrer nach Alter und den von ihnen erteilten Unterrichtsstunden.

2.2 Zweck der Statistik: Die Schulstatistik hat die Aufgabe, aussagefähige Daten zur Situation und Entwick-

lung im Schulbereich bereitzustellen. Die beim Statistischen Bundesamt vorliegenden Ergbenisse er-

möglichen außerdem einen Vergleich der Ländersituation bzw. der Länderentwicklungen, weil hierfür 

Ergebnisse der Ländererhebungen einheitlich abgegrenzt zur Verfügung gestellt werden.

2.3 Hauptnutzer der Statistik: Bundesministerium für Bildung und Forschung, Kultusministerkonferenz, 

Länderministerien, Eurostat, Verbände, sonstige Wirtschaftsvereinigungen sowie Hochschulen, Institute, 

Kommunen, Presse und andere Medien.

2.4 Einbeziehung der Nutzer: Die Begriffsdefinitionen und Zuordnungen auf Bundesebene erfolgen in enger 

Zusammenarbeit mit der Kultusministerkonferenz bzw. auf Länderebene mit den Kultusbehörden der 

Länder.

Zweck und Ziele der Statistik
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3.1 Art der Datengewinnung: In der Regel Totalerhebung mit Auskunftspflicht für die öffentlichen Schulen 

und für die privaten Ersatzschulen (mit Ausnahme der Schulen des Gesundheitswesens).

3.2 Erhebungsinstrumente und Berichtsweg: In den Ländern werden die Daten für die Schulstatistiken i.d.R.
in elektronischer Form bei den Schulen erhoben, vereinzelt werden auch noch Erhebungsvordrucke 
(Papier) genutzt.

4
4.1 Qualitative Gesamtbewertung der Genauigkeit: Da die Erhebung eine Totalerhebung ist, existieren 

lediglich nicht-stichprobenbedingte Fehler.

4.2 Antwortausfälle auf der Ebene statistischer Einheiten: keine

4.3 Antwortausfälle auf der Ebene statistischer Merkmale: keine

5   
Die Veröffentlichung der Daten durch das Statistischen Bundesamt erfolgt ca. 12 Monate nach Beginn des 
Berichtszeitraums. Erste Eckzahlen werden nach 3 - 6 Monaten publiziert.
In den Ländern liegen die spezifischen Länderdaten z.T. bis zum Ende des Kalenderjahres vor.

6     
Die Vergleichbarkeit zwischen den Länderergebnissen wird durch die unterschiedliche Bildungspolitik der 
Länder, z.B. bei Versetzungsregeln, der Einrichtungen von Bildungsgängen im Bereich der beruflichen 
Schulen usw. beeinträchtigt. Dies kann auch durch formale Regelungen der Zuordnung zu bundeseinheit-
lichen Bezeichnungen nur z.T. kompensiert werden.

7

fentlichungen von Eckzahlen zur Unterrichtsversorgung auf Bundes- und Länderebene (ebenfalls in ein-
heitlicher Abgrenzung) von der Kultusministerkonferenz.

8 
Kostenfreies Datenangebot: Bundesergebnisse: Basisdaten und Pressemitteilungen unter 
http://www.destatis.de Fachserie 11 „Bildung und Kultur“ Reihe 1 bzw. 2 „Allgemeinbildende Schulen“ bzw. 
„Berufliche Schulen“ ebd. im Statistik-Shop.

E-Mail:schulstatistik@destatis.de

Ansprechpartner

Schulstatistik
Telefon: +49 (0) 611 / 75 2443
Telefax: + 49 (0) 611 72 40 00

Länderergebnisse: auf den Internet-Seiten des jeweiligen statistischen Landesamtes.

Erhebungsmethodik

Genauigkeit

Zeitliche und räumliche Vergleichbarkeit

Weitere Informationsquellen

Bezüge zu anderen Erhebungen

Aktualität

Neben den jährliche Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes gibt es entsprechende Veröf-
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